
Demokratie lebt vom Mitmachen! 
Soziokultur auch! Macht euch  
und eure Arbeit sichtbar mit der  
Kampagne „Wir leben Demokratie!“ 

Wir, der Bundesverband Soziokultur und die Landes- 
verbände, rufen alle soziokulturellen Zentren, Initia- 
tiven und Akteur*innen auf: Lasst uns demokratische  
Werte verteidigen! Zeigt die Vielfalt und integrative  
Kraft von Soziokultur! 

Was bedeutet Demokratie in eurem Kulturzentrum?  
Wie thematisiert ihr Demokratie in eurem Programm? 
Wo wird Demokratie in eurem Arbeitsalltag sichtbar? 

Setzt mit dem Kampagnen material ein Zeichen.
Verwendet es in eurer Öentlichkeitsarbeit und 
bei Veranstaltungen. Leitet es weiter. Vernetzt euch.  
Teilt Fotos, Videos, Statements und Aktionen auf 
Social Media.  

Wir leben Demokratie!

 Download der kosten- und lizenzfreien 
 Kampagnen materialien unter 

 www.soziokultur.de/Demokratieleben  

„Wir leben Demokratie!“ ist eine gemeinsame Kampagne des  
Bundesverband Soziokultur e.V. und der Landesverbände. 



Mit einer größeren politischen 
Einussnahme des rechten 
Spek trums sind soziokulturelle 
Zentren, Initiativen und Projek
te akut ideell und substanziell 
gefährdet. Das ist bereits jetzt 
in einigen Kommunen deutlich 
spürbar und wird mit Sorge von 
Landesverbänden und dem Bun
desverband beobachtet. Denn 
gerade die soziokulturellen Orte 
sind es, an denen Menschen die 
Möglichkeit haben, sich gesell
schaftspolitisch einzubringen, 
selbst gestaltend tätig zu werden 
und sich  zu Diskussion und 
Meinungsaustausch zusammen
zunden. Diese Orte muss es in 
einer vibrierenden, lebendigen 
Demokratie unbedingt geben. 
Der Bundesverband Soziokultur 
hat deshalb 2024 das Jahresthe
ma „Demokratiestärkung“ für 
den Verband gesetzt. In dem 
Zusammenhang realisiert der 
Bundesverband gemeinsam mit 
der Robert Bosch Stiftung das 
Förderprojekt „Allzeitorte. Ge
meinsam mehr bewegen“ (siehe 
S. 18). Zudem hat der Bundes
verband gemeinsam mit den 
Landesverbänden die Kampagne 
„Wir leben Demokratie!“ gestar
tet und ein Positionspapier dazu 
veröentlicht.

Alle Kampagnenmaterialien  
stehen zum Download bereit  
unter www.soziokultur.de/ 
Demokratieleben

Demokratie stärken!  
Bundesverband Soziokultur und Landesverbände  
starten die Kampagne „Wir leben Demo kratie!“

von  BARBARA BICHLER

Wir leben Demokratie.  
Positionspapier des Bundes 
verband Soziokultur zur Demo
kratiestärkung

Der Bundesverband Soziokultur ruft angesichts der 
gesellschaftspolitischen Entwicklungen dazu auf, gemein-
sam und sichtbar ein Ausrufezeichen für Demokratie und 
Vielfalt zu setzen. Wir positionieren uns klar und deutlich: 
Wir treten für die Demokratie ein, in all unserem Schaen!

 Für eine oene, pluralistische Gesellschaft
braucht es oene Orte der Gemeinschaft

Schnell, unkompliziert und mit weit geöneten 
Türen schat es die Soziokultur über Kunst und Kultur, 
Menschen aller Altersgruppen in Verbindung und in den 
Dialog zu bringen – unabhängig von ihrem sozialen, 
kulturellen oder politischen Hintergrund. 
Soziokulturelle Zentren und Initiativen stehen schon jetzt 
nicht nur in Sachsen, Brandenburg und Thüringen im Fo-
kus rechtsextremer Anfeindungen. Wir sagen deutlich: 
Diese Orte müssen als Freiräume erhalten bleiben, als 
belebende Orte der Gemeinschaft, Experimentierfelder für 
Engagement und gesellschaftspolitische Auseinanderset-
zung. Gerade jetzt braucht es diese Räume für Begegnung, 
an denen es möglich ist, gemeinsam soziale Anliegen zu 
diskutieren und Lösungen für ein gutes Zusammenleben 
zu nden. All das ist genuin für eine oene und pluralis-
tische Gesellschaft.

 Vielfalt bedeutet Kraft und gleich
berechtigte Teilhabe

Ob mit kollektiven Führungsmodellen, Strukturen 
auf Ehrenamtsbasis, der gleichwertigen Anerkennung un-
terschiedlicher Kulturformen oder der Beteiligung aller – 
die Soziokultur lebt Demokratie in all ihren Arbeitsfeldern. 
Kulturelle Vielfalt und Selbstbestimmung, das Experimen-
tieren und Neuentwickeln stehen im Vordergrund und be-
reichern gegenseitiges Verständnis. In den soziokulturellen 
Zentren wird eine Gestaltung der Gesellschaft alltäglich 
erprobt und gelebt – ein idealer Startpunkt für alltägliches 
politisches Engagement. 
Soziokultur schat gesellschaftliche Integration und Diver-
sitätsorientierung – oftmals ohne dies explizit zu benen-40
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nen, denn das Grundsatzmotto „Kultur von allen für alle“ 
kennt keine Exklusion: Alle sind gleichwertig als Beteiligte 
einbezogen, sind als Nutzer*innen der Kulturorte eingela-
den, als Macher*innen statt ausschließlich als Publikum in 
Erscheinung zu treten. Statt eine Gesellschaft der Singula-
ritäten zu befördern, lebt die Soziokultur Pluralität und ist 
damit Role Model einer toleranten Gemeinschaft.

 Demokratie braucht eigenes Erleben
und Selbstwirksamkeit

Durch Beteiligungsformate, die Veränderungen im 
Umfeld der Mitwirkenden fassbar machen, erleben sich 
Menschen im Rahmen soziokultureller Aktivitäten als ge-
staltende Kraft ihrer Alltagsräume. Diese Erfahrung von 
Selbstwirksamkeit überträgt sich auch auf weitere demo-
kratische Prozesse. Die Gestaltungskraft und Freude am 
gemeinsamen Handeln verdeutlichen, wie Engagement 
direkt und sichtbar wirkt – und wie viel Freude darin steckt. 

 Soziokulturelle Demokratiearbeit braucht
verlässliche Rahmen bedingungen

Die Stärkung der Demokratie durch zivilgesell-
schaftlich organisierte Kulturarbeit wird umfänglich durch 
diverse soziokulturelle Zentren und Initiativen und ihre en-
gagierten haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden um-
gesetzt. Wenn sie niedrigschwellig bleiben und in die Breite 
wirken will, reicht eine eigen erwirtschaftete Finanzierung 
allein durch Eintritte, Vermietungen oder Kursgebühren 
jedoch nicht. Über eine verbal oft betonte symbolische 
Wertschätzung hinaus ist eine dauerhafte, verlässliche 
und nachhaltige Förderung der soziokulturellen Strukturen 
unabdingbar. Fragen zur Demokratiestärkung sind immer 
auch Fragen zu einer nachhaltigen Finanzierung der sozi-
okulturellen Zentren und Initiativen. Wir fordern soziokul-
turelle Zentren als selbstverständlichen Bestandteil der 
kulturellen Infrastruktur von Gemeinden in Stadt und Land.

 Ein gemeinsames Ausrufezeichen:
Kampagne zur Demokratiestärkung

Der Bundesverband und seine Landesverbände 
starten eine gemeinsame Kampagne, die herausstellt, wie 
kraftvoll die Demokratiearbeit in den soziokulturellen Zen-
tren und Initiativen umgesetzt wird. Alle Akteur*innen der 
Soziokultur und darüber hinaus sind eingeladen zu zeigen, 
wie sie in ihrem Alltag, in ihrer Arbeit, in ihrem Engagement 
tagtäglich Demokratie leben. 
Für alle diejenigen, die ein Ausrufezeichen setzen und 
sichtbar machen wollen, wie sie sich für Demokratie ein-
setzen, stellt der Bundesverband in Kooperation mit sei-
nen Landesverbänden Materialien zur freien Nutzung zur 
Verfügung. Mit dieser gemeinsamen Kampagne möchten 
wir zeigen: Wir alle leben und lieben die Demokratie, wir 
glauben an sie als die freiheitliche Gesellschaftsform und 
setzen uns für sie ein. Rassismus und Verfassungsfeind-
lichkeit haben keinen Platz! ■








